
Spezialseminar B: 
Aktuelle Verkehrsentwicklung und Verkehrsplanung in der Praxis 
 
Nr.: 641900139, Mi 10 bis 12, ÜII 
 
Städte und Regionen stehen unter zunehmenden Druck, Mobilität und Verkehr so zu steuern, 
dass die Erreichbarkeit mit und ohne eigenes Auto gewährleistet wird. Gleichzeitig soll die 
Verkehrszunahme (bzw. –abnahme) andere öffentliche Interessen der Stadtentwicklung so 
wenig wie möglich behindern. Gesellschaftlichen Anforderungen kontrastieren dabei mit dem 
Erneuerungsbedarf der bestehenden Infrastruktur und den geringeren öffentlichen Finanzen. 
Macht Not also erfinderisch? Werden künftig konsistente Strategien und wirkungsvolles 
Management wirkungsvollere Lösungen zustande bringen als der bisherige Weg des baulich-
technischen Infrastrukturausbaus?  
  
Das Spezialseminar greift aktuelle Trends der Verkehrspraxis auf und betrachtet veränderte 
Leitbilder, Rechtsrahmen und Finanzierungsmechanismen. An Pilotprojekten zum ÖPNV-
Angebot, zu Straßenraumgestaltung und Verkehrslenkung wird diskutiert, ob die Steuerung 
im öffentlichen Interesse als gelungen gelten kann - oder wie es in Zukunft besser ginge.  
  
Vorbesprechung: Die Teilnahme an der Vorbesprechung am 09.07.2008 um 18:00, Ü II, ist 
verbindlich. 
 
Anforderungen: Übernahme eines Referates und aktive Teilnahme am Diskurs. 
 
Leistungsnachweis: Präsentation des Themas und der eigenen Einschätzung dazu in einem 
Referat (20-30 Min.) sowie in schriftlicher Fassung (10-15 Seiten); ein Reader aller Beiträge 
auf CD für die Seminarteilnehmerinnen und –teilnehmer ist zum Semesterende vorgesehen. 


